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Die militäriſche Leiſtungsfähigkeit
Nordamerikas

Seit die Vereinigten Staaten von Nordamerika die bis
dahin eſtört wirthſchaftlichen Intereſſen gelebthatten n durch den für ſie ſiegreichen Streit um Kuba
um erſten mal innerhalb eines Zeitraumes von faſt
ſundert Jahren in einen kriegeriſchen Konſikt mit einer
europäiſchen Macht eingelaſſen haben iſt die große Republik
im Weſten für alle kontinentalen Staaten ein Gegenſtand
der Aufmerkſamkeit auch in militäriſcher Hinſicht geworden
Der entſcheidende Einfluß den der Krieg mit Spanien auf
die Entwicklung der nordamerikaniſchen Landarmee ſowie

Seeſtreitkräfte gehabt hat die dadurch wiederum hervorerufene und lebhaſt geförderte Neigung zum Jmperialismus

n es mit ſich gebracht daß man in Europa mit den
Vereinigten Staaten als mit einem Faktor in der Ent
ſgeidung über den Weltfrieden zu rechnen ſich genöthigt
ſieht und aus dieſem Grunde iſt es nicht ohne Intereſſe
einmal einen Blick auf die Kräfte zu werfen die Nord
amerika im Falle eines gewaltſamen Konfliks mit einer der
europäiſchen Nationen zu Waſſer und zu Lande aufzubieten
vermag

Die Landarmee die ſich beute noch in einem Zu
ſtande des Ueberganges als Ergebniß des Kampfes
zwiſchen der Antimilitär und der Militärpartei befindet
war infolge des ſpaniſchen Krieges und während dieſes
Krieges ſelbſt von 25,000 Mann allmählich auf 96,000
Mann a iſt aber nach eder Kriegesauf 1 ſog der Bevölkerung das ſind 76,000 Mann im
aktiven Beſtande herabgeſetzt worden Unter den ein
elnen Truppengattungen iſt relativ am ſtärkſten dieArtillerie und zwar wird deren Stärke dadurch bedingt

daß Nordamerika ſeit dem ar Kriege ſeine be
deutendſten Küſtenplätze am Atlantiſchen und Stillen Ocean
ſtark be i hat ſo insbeſondere das im ſpaniſchen Kriege

noch genügend gedeckte New York Die außer
gewöhnlich hohe politiſche militäriſche und maritime Be
deutung welche dieſe Stadt mit ihren 31 Millionen Ein
wohnern ihrem e einem der größten und ſchönſten der

Welt der e alle r e n rgen Anlagen e un el beſitzt erfo ee erſter Lnie eine ſtarke Sicherung Reben
New n aber waren es noch 30 weitere r die
ähnlichen Schutz erforderten Nicht weniger als 500 ſchwere
Geſchütze von 20 bis 48 Centimeter Kaliber 700 Schnell
feuergeſchütze und 1000 Mörſer ſollen hier Aufſtellung finden
und haben ſie jetzt großentheils gefunden Die Geſammt
koſten dieſer Armirung einſchließlich der Geſchütze betragen
265 Millionen Mark Nur ein Fehler iſt hier überall vor
handen der Mangel ger Landbefeſtigung außerdem
aber iſt es zweifelhaft ob das genügend geſchulte Perſonal
zur Bedienung aller dieſer Geſchütze mit ihren komplizirten
elektrotechniſchen r wirklich im Bedarfsfall vorhanden
iſt Man kann auch auf dieſem Gebiet mit Geld allein
nicht alles machen wie der Amerikaner glaubt

Außer der regulären Armee ſind noch Milizen vor
handen denen jeder gerfäh e Bürger von 18 bis
44 Jahren angehört und die ſich in n und un
organiſirte theilen von denen erſtere den Gouverneuren der
einzelnen Staaten eaehn und nur zur Vertheidigung
ihres Landes verpyflichtet ſind e Zahl beträgt etwa
115,000 Mann Sie exerzieren wöchentlich 1 bis 2 Stunden
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und üben im Sommer 8 Tage lang in Lagern Felddienſt
und Schießen Jhr Werth iſt dementſprechend nur gering
Die unorganiſirten Milizen 8 bis 10 Millionen ſtehen nur
auf dem Papier und haben noch lange nicht den Werth
unſeres Landſturms

Auch die Ausbildung des ſtehenden Heeres läßt noch
immer viel zu wünſchen übrig Zwar beſitzt der einzelne
meiſt eine gute oft ſogar vorzügliche Schieß oder Reit
ausbildung aber in größeren Verbänden fehlt es noch
immer faſt an jeder Schulung Ebenſo iſt der Geiſt des
Heeres nicht zum beſten obgleich die Strafen außerordentlich
ſtreng ſind und aus Kettentragen Schleppen von Eiſen
kugeln am Fuß Kopfſcheren bei Deſerteuren und dergleichen
beſtehen Eine Disciplinarſtrafgewalt wie bei uns giebt es
nicht jedes Vergehen wird gerichtlich geahndet

Haben hiernach für das Landheer die Beſtrebungen der
Autimilitärpartei es zu keinen wirklich durchgreifenden
Veränderungen kommen laſſen da die geſicherte Lage des
Staates einen Zuſammenſtoß mit überlegenen Armeen
anderer Großſtaaten nahezu ausſchließt ſo iſt in Bezug
auf die Marine der Krieg mit Spanien zu einem ent
ſcheidenden Wendepunkt ihrer Entwickelung geworden Bei
Ausbruch dieſes Krieges beſtand die geſammte Flotte nur
aus ſechs Panzerſchiffen und Panzerkreuzern einer Anzahl
gibt Kreuzer und veralteter noch aus dem Bürger
riege ſtammender Monitors die kaum zur Küſten

vertheidigung genügten Zwar wurden ſofort bedeutende
Summen zum Ankauf von zur Aushilfe geeigneten Handels
ſchiffen verwendet man mußte aber die Erfahrung machen
daß ſich eine leiſtungsfähige Flotte nicht von heute zu
morgen auch nicht mit den größten Geldopfern ſchaffen
läßt und einem andern Gegner als der gänzlich verwahr
loſten ſpaniſchen Flotte gegenüber wäre ein Erfolg aus
eſchloſſen geweſen Der praktiſche Sinn der Amerikanerhat hieraus ſofort die nöthigen Lehren gezogen und da

die Expanſionsgelüſte immer weitere Theile des amerikaniſchen
Volkes ergriffen haben ſo hat die Flotte der Vereinigten
Staaten in den letzten drei Jahren einen Aufſchwung ge
nommen wie ihn keine Marine der Welt in einem gleich
kurzen Zeitraum aufzuweiſen hat

Das Marinebudget das 1897 nur 143 Millionen Mark
betrug iſt im Jahre 1901 auf 328 Millionen geſtiegen und
ſoll für dieſes Jahr ſogar 400 Millionen überſteigen Es
iſt damit von der vierten Stelle der Großmächte auf die
zweite gerückt und wird nur noch von England übertroffen
während Deutſchland mit 196 Millionen an fünfter Stelle
ſteht Auch mit der Geſammtſumme der ſeit vier Jahren
für die Marine verausgabten Mittel ſteht Nordamerika an
zweiter Stelle Dementſprechend haben alle für den Schiff
bau nothwendigen Etabliſſements einen gewaltigen Auf
ſchwung genommen Während bis zum Jahre 1900 nur
drei Werften imſtande waren Linienſchiffe zu bauen konnten
bei dem Bau der in dieſem Jahr zu vergebenden Linien
ſchiffe ſchon 16 Privatwerften ſich bewerben Dennoch iſt
der Fall eingetreten daß obwohl die Werften wie Pilze
aus der Erde geſchoſſen ſind ſie mit den übergroßen An
forderungen nicht haben Schritt halten können

Was aber in den letzten drei Jahren geleiſtet worden iſt
verdient gleichwohl die höchſte Beachtung Verfügt doch
Nordamerika am 1 Januar 1902 über 11 fertige Linien
ſchiffe deren jedes über 10,000 Tonnen Waſſerverdrängung
beſitzt Es erreicht damit allerdings augenblicklich noch keine
der europäiſchen Großmächte da ſogar Deutſchland zur Zeit
14 fertige Linienſchiffe beſitzt An großen Kreuzern von

5000 bis 10,000 Tonnen hat Nordamerika zur Zeit 6 fertig
und hat damit allerdings bis jetzt nur Italien überflügelt
das 4 derartige beſitzt während Deutſchland 11 große
Kreuzer hat Ueber den Gefechtswerth der amerikaniſchen
Schlachtſchifftypen gehen die Meinungen noch auseinander
auch iſt man ſich in Amerika keineswegs einig über den
beſten anzuwendenden Typus Eine wie es ſcheint hohe
deutſche Autorität hat bei einer von engliſcher Seite er
gangenen Umfrage ſich dahin ausgeſprochen daß dem
neueſten amerikaniſchen Linienſchifftypus des New Jerſey
erſt die fünfte Stelle zuzuſprechen ſei Wie man aber in
Nordamerika die Lage beurtheilt das zeigen die Worte des
Staatsſekretärs der amerikaniſchen Marine in ſeinem letzten
Jahresbericht mit dem er ſeine Forderungen begleitet
Die Flotte iſt heute ein weit größerer Faktor unſerer Be

ziehungen zur Welt als ſie es vor der jüngſt ſtattgefundenen
nationalen Expanſion war welche jetzt Portorico die
hawaiifchen Jnſeln das große Gebiet der Philippinen und
unſere Verpflichtungen gegen Kuba mit einſchließt Wenn
wir überhaupt eine Flotte haben wollen ſo muß fie im
Einklang ſtehen mit unſerer Expanſionspolitik

Da die Expanſionspolitik in Nordamerika im Wachſen
und die Schaffung eines Flottenmaterials ſchließlich doch
nur eine Frage des Geldes iſt an dem es drüben nicht
fehlt ſo müſſen wir in wenigen Jahren mit einer
amerikaniſchen Flotte rechnen die was das Material allein
betrifft die europäiſchen Mächte mit Ausnahme von Eng
land und vielleicht noch Frankreich überflügelt hat wenn
nicht ein Hinderniß ihr vielleicht Schranken ſetzt das noch
nicht überwunden iſt und das iſt die Bemannungs
frage Mit der außerordentlich ſchnellen Schöpfung
einer großen Anzahl von Schiffen hat die Beſchaffung der
dafür nothwendigen Bemannung nicht Schritt halten können
Nach der Newyorker Staatszeitung fehlten im vergangenen
Jahre an der etatsmäßigen Zahl von 25,000 Mann 2000
Matroſen und Schiffsjungen Außerdem ſind auf der oſt
aſiatiſchen Station 900 Mann ausgemuſtert die ihre Dienſt
zeit beendet haben und nicht wieder kapituliren wollen
Ganz ebenſo wie mit den Mannſchaften ſteht es aber auch
mit den Offizieren Nach dem Bericht des Bureau of na
vigation für 1901 würden an der für 1904 nothwendigen
Zahl 601 Offiziere fehlen Der Staatsſekretär der Marine
macht daher in ſeinem Jahresbericht die verſchiedenſten Vor
ſchläge zur Abhilfe wie rn von Offizierſtellen
Schöpfung einer nationalen Marine Reſerve und anderes
Jedenfalls würden aber ſchon heute bei ausbrechendem
Kriege nicht alle Schiffe genügend bemannt werden können

Wie ſehr indeſſen trotz der erwähnten Nachtheile in allen
Staaten mit der mächtig aufſteigenden amerikaniſchen
Marine gerechnet wird zeigt ein Aufſatz Recent Naval
Progress im Oktoberheft von Blackwoods Magazin in dem
der Verfaſſer zweifellos ein hoher engliſcher Seeoffizier ſie
unter die neuen Hochſeeflotten in einer Linie mit Deutſch
land und Japan rechnet und von Nordamerika ſagt daß
es bei ſeinen gewaltigen Hilfsquellen wenn es will ſchneller
bauen kann als Deutſchland und Rußland zuſammen
genommen

Suchen wir das Ergebniß unſerer Betrachtungen zu ziehen
Durch zwei Weltmeere im Oſten und Weſten geſchützt im
Süden an das ungefährliche Mexiko im Norden an das
freundſchaftlich S rk Kanada grenzend glaubt Nord
amerika eines Schutzes durch eine ſtarke Armee entbehren
und eine Sicherung ſeiner wichtigſten Küſtenſtädte gegen
Bombardement durch ſtarke Küſtenbatterien erreichen zu
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Die Weßtminſterabtei in London

Von Arete Gogarten
Dicht neben dem Parlamentsgebäude an der Themſe liegt

eines der denkwürdigſten und großartigſten Bauwerke Lon
dons die Weſtminſterabtei die Krönungsſtätte aller engliſchen
Könige ſeit der Rormannenherrſchaft die in kurzem nach
0 Jahren zum erſten male wieder der Schauplatz jener
Aterthümlichen mittelalterlichen Krönun gsceremonien werden
wird wie ſie ſich in England mit nur geringen VerRange mehr als 800 Jahre erhalten Pepen Eine
Nationaltathedrale im weiteſten Sinne des Wortes iſt dieſe
alte Abtei mehr als irgend eine andere der denkwürdigen

uten Londons mehr als irgend eine andere Kathedrale
aller Länder der Erde ein zu Stein gewordenes Denkmal
der National und Kulturgeſchichte Englands ein Mauſoleum
aller bedeutenden Männer Großbritanniens
z don von einem der angelſächſiſchen Könige wurde um
e hier eine Kirche gegründet die von Eduard dem Be
euner dem letzten angelſächſiſchen Herrſcher in einen ſtatt
üchen St Peter geweihten Bau verwandelt und 1065
l geweiht wurde Aber erſt Heinrich III aus dem Hauſe

Agggenet unternahm einen Neubau dieſer alten St
u terskirche um 1245 die nun im Gegenſatz zum Münſter
R öſtlichen City der St PaulsKathedrale das Weſt
J nſter genannt wurde Chor und Querſchiffe wurden
e bis 1269 vollendet die nachfolgenden Herrſcher und
feſt Aebte führten den Bau in dem urſprünglichen Plane in
a en Stile fort mehrere Jahrhunderte lang wurde

il nach dem W ä ügt Der prachtliebendegen VII üeß von 1508 bis 1d22 die herrliche im
ſein ikular oder gothiſchen Tudorſtil gebaute Kapelle die

die Ka Zuen trägt errichten Unter Heinrich VIII wurde
riſe thedrale den Händen der katholiſchen Geiſtlichkeit ent

Gott blutige Maria ſtellte jedoch 1556 den römiſchen
ienſt her Eliſabeth hob dann die zur Kathe

drale gehörende Abtei auf und gründete in den Abteiräumen
die jetzt noch beſtehende WeſtminſterSchule die Kathedrale
erhielt von ihr die jetzige proteſtantiſche Verfaſſung Zur
Zeit Cromwell s wurde der herrliche Bau Soldatenquartier
der fanatiſchen Puritaner die ſchlimme Verwüſtungen an
den Kunſtwerken anrichteten Ein großer Theil der Kirche
mußte darauf reſtaurirt werden viele dieſer Ausbeſſerungen
ſind höchſt ungeſchickt ausgeführt auch die beiden von
Chriſtopher Wreu hinzugefügten Weſtthürme in einem ver
dorbenen klaſſiſchen Stil paſſen nicht zu dem alten ehr
würdigen Bauwerk Dieſer Mangel an Einheitlichkeit im
Stil ſtört die künſtleriſche Wirkung des Aeußeren ſo daß
die alte Abtei in dieſer Beziehung weit hinter anderen KirchenEnglands zurückſteht Um ſo großartiger und überwältigender

wirkt das Jnnere das man beim weſtlichen Portale betritt
Pfeiler von rieſenhaftem prla ragen im Hauptſchiff zu
erſtaunlicher Höhe empor der Blick zu beiden Seiten in die
Seitenſchiffe iſt frei zierliche Arkaden laufen über letzteren
rings um die Kirche Das Hauptſchiff hat die n

ſeiner Breite 10,36 Meter breit und 31,08 Meter
hoch daſſelbe Größenverhältniß herrſcht in allen Theilen
des Baues im Chor in Quer und Seitenſchiffen ebenſo
in Fenſtern Thüren uſw

Die feierliche Krönung der britiſchen Herrſcher findet hier
auf dem Platz vor dem Altar ſtatt der Moſaikfußboden
dieſes Platzes ſtammt noch aus dem Jahre 1160 die dar
eſtellten Kreiſe und Figuren ſollen auf den Untergang der
zelt deuten Was der Weſtminſter Abtei ihren von allen

anderen Kathedralen der Welt unterſchiedenen eigenartig
ergreifenden und feierlichen Charakter giebt iſt der Um
ſtand daß hier nicht nur Englands Könige und Königinnenmit Ausnahme der hannoverſchen Dynaſtie in den Kapellen

ihre letzte Ruheſtätte gefunden haben ſondern daß auch ſaſt
alle herühmten Männer und viele Frauen Englands hier
durch ein Denkmal verewigt viele von ihnen auch hier
begraben ſind Als die höchſte Ehre die das Vaterland
ſeinen Söhnen erzeigt iſt es ſeit Jahrhunderten Brauch
gewordèn ihnen in der alten Abtei ein Grab zu bereiten l An

oder ein Denkmal zu errichten Ueberall in den Kreuz
ängen Quer und Seitenſchiffen am Chor und in den
apellen treffen wir auf Grabſteine die mit Jnſchriften

bedeckt ſind jeder Tritt führt uns im Voranſchreiten an
Denkmälern Büſten Medaillen Jnſchriften vorbei die die
Erinnerung an Englands Männer der Wiſſenſchaft und
Kunſt bewahren Jn den Kapellen ſind es beſonders die
Denkmäler und Namen der Männer und Frauen von Eng
lands mächtigen Adelsgeſchlechtern Aebte Biſchöfe Edel
leute mit ihren Frauen Ritter Kreuzfahrer Krieger Feld
herren kurz die ganze Geſchichte Englands in ihren
glorreichen wie in ihren düſteren blutigen Bildern zieht
hier an uns vorüber Zu den intereſſanteſten Abtheilungen
von Denkmälern gehört die ſog Dichter Ecke im ſüdlichen
Querſchiff Hier befinden ſich die Gräber und Denkmäler
faſt aller engliſchen Dichter Künſtler und Männer der
Wiſſenſchaft Dryden Chaucer der Vater der engliſchen
Poeſie und Verfaſſer der Canterbury Erzählungen Edmund
Spencer Dichter der Feenkönigin, John Milton Ver
lorenes Paradies Thomſon Oliver Goldſmith Thackerey
Macaulv Dickens Scott Burns Tennyſon und viele
andere Dichter und Schriftſteller Nicht weit von Chaucer s
Grab ſteht ein einfaches Denkmal von weißem Marmor es
ſtellt einen Mann in der maleriſchen Tracht aus dem Zeit
alter der Königin Eliſabeth vor Er hält in der Linken
eine Schriftrolle die folgende Worte zeigt

Die wolkenhohen Thürme die Paläſte
Die hehren Tempel ſelbſt der Erdenball
Und was daran nur theil hat wird vergehn

Dieſe Verſe ſind Shakeſpeare s Verſe und das Denkmal
n Shakeſpeare geweiht er ſelbſt liegt in ſeiner Heimath

egraben
n der Dichter Ecke ſind auch der deutſche Tondichter

Händel der Schauſpieler Garrick der Mathematiker Murray
beigeſetzt Nur einem von Englands größten Dichtern
Lord Byron wurde die Aufnahme in die Abtei verweigert
die bigotte engherzige Anſchauung ſeiner Landsleute hatte

ſtoß an ſeinen religiöſen Geſinnungen genommen und
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können Da die neuen Kolonien insbeſondere die Philippinen
noch auf lange Zeit den bedeutendſten Theil der aktiven
Armee in Anſpruch nehmen werden ſo iſt der in dem großen
Gebiet der Union verbleibende Reſt verſchwindend klein Es
iſt aber auch nicht anzunehmen daß ſich eine europäiſche
Macht im Fall eines Krieges zu Landoperationen größeren
Umfanges dort entſchließen würde da ſich eine Entſcheidung
hier ſchwer erkämpfen ließe Andererſeits beſitzt dafür auch
Nordamerika nicht die Mittel mit Landtruppen irgend welche
Unternehmungen in Europa zu planen

Auch eine Blokade europäiſcher Küſten iſt völlig ausgeſchloſſen
da die amerikaniſche Flotte allein den Kampf mit keiner der
europäiſchen Großmächte aufnehmen kann Es bliebe alſo
nur der Verſuch ſich gegen deren Kolonien zu wenden
Hierzu gehören aber in erſter Linie Landungstruppen in

rößerer Zahl So lange die Philippinen dauernd eine hohe
Beſatzung verlangen verfügt Nordamerika über keine zu
auswärtigen Unternehmungen bereite Truppen da die in
dem weiten Gebiet der Union vertheilten 15,000 Mann
ſelbſtverſtändlich keine weitere Schwächung vertragen Die
Aufſtellung eines beſonderen Expeditionscorps würde aber
ebenſo wie 1898 Monate in Anſpruch nehmen und ſo mit
der großen Bereitſchaft der europäiſchen Großmächte für
derartige Zwecke nicht in Vergleich geſtellt werden können
Jede europäiſche Macht würde imſtande ſein im Falle eines
Krieges mit Nordamerika ſeine Kolonien durch entſprechende
Verſtärkung der dort befindlichen Truppen gegen einen An
griff rechtzeitig zu ſchützen Außer einem für Bedrohung
von Kolonien nothwendigen Expeditionscorps fehlt aber
Nordamerika zur Zeit auch noch die zweite Bedingung für
das Gelingen derartiger Unternehmungen die geſicherte
Verbindung mit dem Heimathlande durch die Flotte
Dauernde Beſitznahme irgend einer europäiſchen Kolonie
wäre daher ausgeſchloſſen und höchſtens eine vorübergehende
Bedrohung und Schädigung möglich da ja ſelbſtverſtändlich
nicht alle Punkte der ausgedehnten Kolonien dagegen geſchützt
werden können Gewiß ſind aber die zu Landungen
geeigneten Punkte nicht allzureichlich vorhanden ſo daß ſich
auch hierdurch ſchon dieſe Gefahr vermindert

Augenblicklich bliebe im Kriegsfall nur ein Mittel für
Nordamerika nämlich ſich gegen den Handel der betreffenden
Macht zu wenden Nordamerika gehört zu den wenigen
Mächten die der Pariſer Deklaration von 1856 über Ab
ſchaffung der Kaperei nicht beigetreten ſind iſt alſo auch
heute noch völkerrechtlich zu dieſem Mittel berechtigt und
wenn es in dem ſpaniſchen Kriege davon Abſtand genommen
hat ſo iſt damit nicht geſagt daß es in Zukunft wenn die
Verhältniſſe anders liegen ein gleiches thun wird Durch
ſeine rieſige Handelsflotte iſt es in den Stand geſetzt ebenſo
wie im ſpaniſchen Kriege eine große Anzahl ſchneller
Handelsdampfer zu Hilfskreuzern auszurüſten und ſie in
allen Meeren Kaperei treiben zu laſſen Wenn wie zu er
warten iſt die am 17 März vom Senat angenommene
Schiffahrtsſubvention Geſetz wird würde Nordamerika dadurch
42 Hilfskreuzer für den Kriegsfall erhalten und England
das über 50 Hilfskreuzer gleicher Art verfügt annähernd
gleich kommen Ob Nordamerika dieſe dann auch zur Kaperei
benutzt wird lediglich eine Frage der Politik ſein da hier
durch auch andere Mächte als die feindliche empfindlich ge
ſchävigt werden Aber ſelbſt wenn Nordamerika von der

Kaperei Abſtand nimmt ſo kann es ſchon durch Unterſuchung
der Schiffe auf Kriegskontrebande und Beſchlagnahme den
Handel empfindlich ſchädigen Für jetzt würden im Falle
eines Krieges Nordamerikas mit einer europäiſchen Macht
andere Gefahren noch nicht zu befürchten ſein während
allerdings ſchon die nächſten Jahre das Bild vielfach ver
ändern können

e Deutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Nach der Einweihungsfeier auf der Marien
burg ſandte der Kaiſer an den König von England ein
Telegramm das in der Ueberſetzung lautet

Die feierliche Einweihung der St Marienkirche in der
Marienburg hat ſoeben ſtattgefunden und iſt ſehr eindrucksvoll
verlaufen Jch danke Dir nochmals für das gütige Schreiben
das mir in Deinem Auftrage Lord Breadelbane überbracht hat
und für die Abordnung der Ritter des Ordens von
St Johann Es iſt nicht das erſte mal das britiſche Ritter

den Boden von Marienburg betreten haben Denn wie die
hieſige Ueberlieferung beſagt kam einſt Earl Henri
Bolingbroke ſpäter Heinrich IV mit einer Schaar eng

itter herüber und kämpfte Seite an Seite mitr eiten et Deutſchordens unter Führung ihres Groß
meiſters gegen die Heiden

Die Antwort des Königs Eduard auf das Telegramm des
daiſers lautet

Es erfüllt mich mit großer Frende daß die Einweihung
der Marienkirche ſo von ſtatten gegangen iſt Jch bin

dankbar über die Aufnahme die Du der nach ſo langenWoher hinübergeſandten Abordnung der Ritter des Ordens

don Jeruſalem dargebracht haſt und hoffe daß er wirke in
Eintracht und Frieden weiterhin an der Seite des Deutſch
ordens

An den Erzherzog Euger ſandte der Kaiſer folgendes
Telegramm

Nach der ſchönen und erhebenden Feier welche die Ritter
vom Deutſchen Orden mit denen von St Johann vor Gottes
Altar verbunden hat beeile Jch mich Dir von Herzen meinen
innigſten Dank zu ſagen für die große und freudige Ueber
raſchung die Du mir durch die Ueberſendung Deines Ordens
bereitet haſt Du weißt wie hoch Jch die Leiſtungen der alten
deutſchen Ritter für das Gedeihen und die Entwicklung meines
Vaterlandes ſchätze und wie ſorgfältig Jch daher bemüht bin
deren Erinnerung in der Wiederherſtellung der herrlichen
alten Marienburg zu pflegen und zu verewigen Möge ſie
in Zukunft ein Wallfahrtsort für jeden Deutſchen
werden der in ihr ſein Deutſchthum neu beleben und
ſtärken ſoll Dein Fernbleiben hat uns Alle mit Schmerz
erfüllt und Du haſt uns ſehr gefehlt Möge Dir baldige
völlige Geſundheit beſchieden ſein

Erzherzog Eugen ſandte folgende Antwort
Durch allergnädigſte Annahme des Marianerkreuzes haben

Ew Majeſtät mich und den Orden außerordentlich aus
gezeichnet Jch bitte Allerhöchſtdieſelben den Allerunter
thänigſten Dank für die huldvollſten Worte der Erinnerung
die Ew Majeſtät mir und dem deutſchen Ritterorden zu
widmen geruht haben entgegenzunehmen Jch bin tief gerührt
und beklage lebhaft daß mein dermaliger Geſundheitszuſtand
mir nicht erlaubte der wahrhaft erquickenden Feier in
Marienburg beizuwohnen Möge unter der mächtigen
ſchirmenden Hand Ew Majeſtät die neu erſtandene Marien
burg auch bis in ferne Zeiten ein Wahrzeichen chriſtlicher
Nächſtenliebe edlen Fürſtenſinnes und deutſcher Kunſt bleiben

Ueber die Krankheit des Königs von Sachſen wird
aus Sibyllenort Folgendes mitgetheilt Es handelt ſich bei dem
Könige um kein ausgeſprochenes beſonderes Leiden Das Blaſen
übel von dem der Monarch ſonſt geplagt wurde kommt in dem
jetzigen Falle gar nicht in Betracht Der Anfall iſt vielmehr
das Ergebniß von Erſcheinungen des Greiſenalters
an denen der König vielfach in den letzten Jahren litt Er hat
ſie bisher immer überwunden aber diesmal nahm die Krankheit
plötzlich einen ſo bedrohlichen Charakter an daß die Umgebung
ſtark beunrnhigt wurde Die ſämmtlichen Leibärzte des Königs
weilen daher in ſeiner Nähe Ueber den Ausgang der Krank
heit laſſen ſich nur Vermuthungen anſtellen Eine Geneſung
wird jedoch ſeitens der Aerzte keinesfalls als ausge
ſchloſſen erachtet Freilich muß auch mit der Möglichkeit
einer plötzlichen Kataſtrophe angeſichts des noch immer geringen
Kräftezuſtandes des Patienten gerechnet werden

Die Königin der Niederlande beauftragte den nieder
ländiſchen Geſandten in Berlin den verbind lichen Dank
der Königin auszuſprechen für die zahlreichen herzlichen Kund
gebungen aufrichtiger Theilnahme die der Geſandtſchaft aus
allen Kreiſen anläßlich der ſchweren Erkrankung der Königin
entgegengebracht wurden

Volkswirthſchaftliches

Wie die Abendblätter erfahren richtete der Handels
miniſter an die Berliner Handelskammer einen Erlaß
worin er dieſe fragt wann ihre Einrichtungen ſo weit gediehen
ſein werden daß ſie ſich in der Lage befinde die Aufſicht
über die Börſe zu übernehmen Die Abſchrift des Er
laſſes ging dem Aelteſten Kollegium der Kaufmannſchaft zu

Verwaltung und Rechtspflege
Der Staatsanzeiger veröffentlicht ein Geſetz betreffend die

Aenderung der Vorſchriften über die Kompetenzkonflikte
zwiſchen den Gerichten und den Verwaltungsbehörden vom
29 Mai 1902

g Arbeiterbewegung
Zum Ausſtand der Straßenbahnangeſtellten in Stutt

gart wird von dort mitgetheilt daß das Amtsgericht den An
trag der Stadtverwaltung es möge ihr die Befugniß zu
geſprochen werden wegen Nichteinhaltens des Vertrags
die Straßenbahn in eigene Verwaltung zu übernehmen koſten
pflichtig abgewieſen

Heer und Flotte
Der Chef des Admiralſtabs der Marine Admiral vo

Diederichs wird demnächſt aus dem Marinedient
ſcheiden nachdem er ſeit dem 20 Dezember 1899 an
Spitze dieſer oberſten Marinebehörde geſtanden hat er

Ueber den Todesfall bei den GardeJägern deſich in dieſer Woche auf dem Döberitzer Uebungs
gelände zugelragen hat wird wie uns aus Potsdam ge
meldet wird Bericht eingefordert werden Der Gefreite
Zenker iſt mit großen militäriſchen Ehren in Storkow be
erdigt worden

Für die Beſatzung in Kiautſchou kommt imeine größere Anzahl tropendienſtfähiger Dreijährige g r

williger zur Einſtellung Obwohl bereits zahlreiche An
meldungen ergangen ſind iſt der Bedarf noch nicht gedeckt
da bei der Annahme der Mannſchaften ein weſentliches Augen
merk auf die bisherige Berp ogellung gerichtet wird Es
kommt darauf an möglichſt viele Hand werker ein
zuſtellen

Major Frhr v Bock aggregirt dem 165 Regiment wird
als Transportführer die in der Mitte dieſes Monats auf dem
Uebungsplatze Senne zuſammentretenden Ablöſfungsmann
ſchaften für die oſtaſiatiſche Beſatzung sbrigade
nach China bringen

S M S Luchs iſt am 6 Juni in Hongkong ein
getroffen S M S Jltis iſt am 6 Juni von Taku zu
einer Kreuztour in See gegangen und trifft am 10 Juni in
Tſchifu ein

Deutſcher Reichstag
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Die Uebereinkunft zum Schutze der für die Land wirth

ſchaft nützlichen Vögel wird in dritter Berathung an
genommen

Nach Erledigung von Rechnungsſachen wird der Geſetzentwurf
betreffs Aufhebung des Diktaturparagraphen für Elſaß
Lothringen berathen

Abg Rihf Elſ begrüßt die Vorlage im Namen der Ab
geordneten und der Bevölkerung von ElſaßLothringen und
erklärt ſie ſei der erſte Schritt zur weiteren ausſichtsvollen
Entwicklung der Reichslande Durch die Vorlage ſei das Gefühl
der Demüthigung und Zurückſetzung in der elſäſſiſch lothringiſchen
Bevölkerung beſeitigt Die Bevölkerung in den Reichslanden
werde dem Reiche Loyalität entgegenbringen wodurch im gleichen
Maße den Jntereſſen der Reichslande und des Deutſchen Reiches
entſprochen werde

Reichskanzler Graf Bülow ſpricht dem Vertreter Straßburgs
den Dank aus für die entgegenkommende Art in der dieſer ſich
über den Geſetzentwurf ausgeſprochen und bringt die Bedeutung
des Diktaturparagraphen in Erinnerung Er weiſt auf die
Elemente hin die bei der Einverleibung der Reichslande auf
eine baldige Wiedereroberung durch Frankreich hofften Die
Gleichſtellung der Reichslande mit den übrigen Reichsgebieten
konnte nur Schritt für Schritt erfolgen und im gleichen Ver
hältniß in dem das Vertrauen in die Neuordnung der Dinge
wuchs Um die politiſche Entwicklung in ruhigen Bahnen zu
halten bedurfte die Regierung außerordentlicher Machtmittel
Das war der Diktaturparagraph von dem die Regierung nur
nach zwei Richtungen hin Gebrauch machte um läſtige Perſonen
auszuweiſen und alle die Sicherheit gefährdenden Preßerzeugniſſe
zu unterdrücken Obgleich der Paragraph die Bevölkerung deshalb
auch nicht beſonders gedrückt habe wurde er doch als ein
Mißtrauensvotum aufgefaßt und die Aufhebung ſtets gewünſcht
Der Kaiſer und die c ſeien nach reiflicher Erwägung
zu der Ueberzeugung gelangt daß neben den ordentlichen Macht
mitteln die Paragraphen entbehrlich ſeien Der Vorwurf daß
der Stein des Anſtoßes nicht früher entfernt worden ſei müſſe
dahin beantwortet werden daß es die Sache derjenigen Organe
war die verantwortlich für die Verhältniſſe in ElſaßLothringen
ſind alſo der Behörden in Straßburg Durch die Aufhebung
wird anerkannt daß dank der Machtſtellung des Reichs dank
der ſorgſamen Arbeit der Landesbehörden in ElſaßLothringen
es gelungen iſt die Bevölkerung der Reichslande immer mehr
und mehr mit der Neuordnung der Dinge zu verſöhnen volles
Vertrauen einzuflößen in die Zugehörigkeit zum Reiche Der
Reichskanzler konſtatirt dann die immer ruhiger ſachlicher und
loyaler gewordene Haltung des Landesausſchuſſes Die Be
ſtrebungen der älteren Generation auf Lostrennung der Reichs
lande würde bei der Maſſe der Bevölkerung keinen Erfolg haben
Die Reichsregierung wollte Vertrauen mit Vertrauen vergelten
Deutſchland werde freiwillig in die Abtretung der
Reichslande nicht einwilligen Er ſei überzeugt Elſaß
Lothringen werde das Geſchenk mit derſelben Geſinnung auf
nehmen wie das übrige Deutſchland mit deutſcher Treue All
ſeitiger lebhafter Beifall

Nach dem Reichskanzler ſprachen die Abgg Röl liner Elſ
Höffel Reichsp Bachem Etr Preiß Elſ und Bebel
Soz für die Vorlage

Abg Bebel führte aus ſeit 1897 ſeit der Diktaturparagraph

ſchloß deshalb einen der größten Dichter aller Völker aus
Von den Denkmälern die den Chor umfaſſen heben wir
noch folgende hervor Wilberforce der Hauptvorkämpfer der
Abſchaffung der Sklaverei in den britiſchen Kolonien
Jſaak Newton der große Mathematiker neben ihm Sir
John Herſchel der Aſtronom nicht weit davon Charles
Darwin der Naturforſcher und David Livingſtone der
berühmte Afrikareiſende

Die herrlichen Glasmalereien die bis jetzt mehr als 20
der großen Fenſter bedecken ſind zum größten Theile neu
und ſtellen gleichfalls Denkmäler ſür Englands Männer und
Frauen und Scenen aus der engliſchen Geſchichte dar Von
der DichterEcke aus führt eine eiſerne Gitterthür zu den
Kapellen von denen man zunächſt die des heiligen Benedikt
betritt Es ſind im ganzen neun Kapellen in denen die Ge
beine und Sarkophage der meiſten engliſchen Herrſcherfamilien
ruhen Die älteren angelſächſiſchen Könige mit Alfred dem
Großen ſind in Wincheſter begraben die Hannoveraner
ruhen in Windſor Die älteſte und ehrwürdigſte aller
Kapellen iſt die des heiligen Eduard des Bekenners des
letzten angelſächſiſchen Herrſchers ſie liegt dicht hinter dem
Altar und rings um ſie her ſchließt ſich ein Kranz von
acht Kapellen von denen die prunkvollſte die ihr gegenüber
liegende den öſtlichen Ausbau der Abtei beſchließende
Kapelle Heinrich s VII iſt In der Mitte der Kapelle ſteht
auf einer Art Plattform der Schrein des heiligen Eduard
und dicht um ihm herum liegen die Grüfte mehrerer der
älteren Könige und Königinnen darunter das Grabmal
Heinrich s des Siegers von Azincourt Dicht an der
Schirmwand ſtehen die beiden Krönungsſtühle von denen
der eine der Stuhl Eduard s zu den merkwürdigſten
Reliquien der Abtei gehört Er wurde 1297 auf Befehl
Eduard s I aus dem Hauſe Plantagenet zu unterſcheiden
von Eduard dem Bekenner dem heiligen Eduard dem
letzten Angelſachſen aus engliſcher Eiche angefertigt um
für den berühmten Schickſalsſtein den Eduard aus

knüpfen ſich ſeltſame Sagen

Schottland entführt hatte einen Sitz zu ſchaffen An dieſen
aus graueſter Vorzeit ſtammenden röthlichen Sandſteinblock

Könige aus Jrlands Vorzeit
ſollen ihn aus Paläſtina erhalten und ſpäter nach der Jnſel
Jona gebracht haben ſicher iſt daß er ſchon ums Jahr 560
auf der ſchottiſchen Burg Dunſtaffnage als Thron der
Picten Könige benutzt wurde Ums Jahr 843 kam er
nach der Abtei Scone wo fortan alle ſchöttiſchen Könige
auf ihm gekrönt wurden Nach ſeinen ſiegreichen Kriegen
mit Schottland brachte Eduard I ihn ſchließlich 1296 von
Scone nach der Weſtminſter Abtei Von der alten

aller Ritter des BathOrdens die mit prächtigen meiſt
a giſgekomtſchen und höchſt grotesken Schnitzereien bedeckt
ind

Mitten in dieſem großartigen Mauſoleum erhebt ſich im
Hauptſchiff der Kapelle der Sarkophag des Gründers und
ſeiner Gemahlin das Ganze iſt umgeben von einem hohen
wundervoll gearbeiteten Gitterwerk von Meſſing Ein er
ſchütterndes Bild der Vergänglichkeit aller irdiſchen Macht
und alles irdiſchen Leidens tritt uns in den beiden Seiten

lateiniſchen Jnſchrift die der Chronik zufolge auf dem
Stein eingemeißelt war ſind nur noch unleſerliche Spuren
vorhanden

Der Stein iſt direkt unter dem Stuhl Eduard s an
gebracht Auf dieſem Stuhl ſind mit einer einzigen Aus
nahme alle Herrſcher und Herrſcherinnen Englands ſeit der
Normanniſchen Eroberung und auf dem Stein ſeit der
Krönung des Sohnes Eduard s I gekrönt worden die zu
letzt Gekrönte war die jugendliche Königin Victoria im
Jahre 1837 und bei Gelegenheit ihres Regierungs
jubiläums im Jahre 1887 Der Stuhl wird zur Krönung
auf den Platz vor dem Altar gebracht auf ihm wird in
kurzem Eduard VII die Krone Englands aus den Händen
des Erzbiſchofs von Canterbury empfangen Der zweite
Krönungsſtuhl wurde im Jahre 1689 für die Gemahlin
Wilhelm s III angefertigt auf ihm werden die Gemahlinnen
des Herrſchers oder wenn die Königin Herrſcherin iſt der
Prinzgemahl gekrönt

Nach Verlaſſen der Kapelle Eduard s des Bekenners
wenden wir uns zu der im reichſten gothiſchen Tudorſtil
erbauten Kapelle Heinrich s VII die an großartiger deko
rativer Wirkung geradezu unvergleichlich iſt Die Pracht
der Architektur die Schönheit aller Bildhauerarbeiten das
durch die herrlichen Glasmalereien fallende in ſanftem
Schimmer zitternde buntfarbige Licht alles dies vereinigt
ſich zu einem überwältigend wirkenden künſtleriſchen Eindruck
Die fächerartig in den herrlichſten Steinmetzarbeiten aus
e Decke iſt ein Meiſterwerk der Steinmetzkunſt
ängs den Seiten des Hauptſchiffes ſtehen die hohen Stühle

ſchiffen entgegen im ſüdlichen befindet ſich das Grabmal
Maria Stuart s eine Marmorfigur Maria s liegt unter
einem Baldachin auf dem Grabe ausgeſtreckt auf dem
eiſernen Gitter iſt die ſchottiſche Diſtel als Verzierung an
gebracht Jm nördlichen Seitenſchiff gegenüber dem Grabe
Maria s ruht ihre große Gegnerin Königin Eliſabeth ihr
Sarkophag trägt ebenfalls eine liegende Marmorfigur der
Herrſcherin Dicht neben Eliſabeth s Grab iſt das ihrer
Schweſter der Blutigen Maria, und nicht weit davon das
gemeinſame Grab für die beiden unglücklichen Söhne
Eduard s IV die Richard III im Tower ermorden ließ
Jhre Gebeine wurden 1674 im Blutigen Tower auf
gefunden und darauf auf Befehl Karl s II hier beigeſetzt
Wenn die mit Blut geſchriebene Geſchichte der engliſchen
Herrſcher wie ſie in den Kapellen lebendig an uns heran
tritt das menſchliche Herz aufs tiefſte ergreift ſo weht von
den Ruheſtätten der im Leben ſo friedloſen Herrſcher doch
ein Hauch des Friedens der Verſöhnung das Grab hat ſie
alle Herrſcher und Unterdrückte gleich gemacht alle irdiſchen
Feindſchaften ſind erloſchen ihr Ruhm und Glanz iſt ver
weht ein winziges Stückchen Erde iſt alles was ihnen
noch zugehört denen im Leben kaum Königreiche genügten
um ihren Ehrgeiz zu ſtillen Man mag architektoniſch
ſchönere vollendetere Kathedralen beſuchen nirgendwo wird
doch die ethiſche und äſthetiſche Wirkung gewaltiger ſein und
das innerſte Gemüth des Menſchen mehr ergreifen als in
der alten ehrwürdigen WeſtminſterAbtei
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nicht mehr angewandt worden der Umſtand daß der Kaiſer
liche Erlaß von der Hohkönigsburg datirt iſt habe
mancherlei Deutungen erfahren Er glaube wenn das
Kaninchenvolk eine Ruine in ſtand ſetze werde es auch
von angenehmen Folgen ſein

Reichskanzler Graf Bülow konſtatirt gegenüber dieſen Aus
führungen Bebel s daß die elſäſſiſchen Abgeordneten ſich über
die Aufhebung des Diktaturparagraphen würdig und patriotiſch
ausgeſprochen haben und tritt en der Behauptung entgegen
daß der Reichskanzler bei dieſer Sache ſich habe ausſchalten
laſſen Für ihn ſeien nur zwei Geſichtspunkte maßgebend
erſtens die Sorge für die Sicherheit der Jntegrität des
Reiches die Rückſicht auf die Gefammtlage und auf den
europäiſchen Frieden auf der anderen Seite die Haltung der
Elſäſſer gegenüber dem Reich Beifall

Staatsſekretär v Koeller wendet ſich ebenfalls gegen Bebel
Die jetzige Haltung des Reichslandes zeige daß es mit dem
Verhalten der Regierung des Reichslandes zufrieden iſt Die
Sozialdemokratie hätte dort nie feſten Fuß gefaßt

Abg Schlumberger Elſäſſer meint die Regierung werde für
die Vorlage in reichem Maße den Dank der Bevölkerung
ernten

Gegenüber dem Abg v Glebocki Pole welcher ausgeführt
hatte daß die gegenwärtige Vorlage in Widerſpruch ſtehe zu
der Polenvorlage und auf die Marienburger Rede des Kaiſers
zurückgekommen war erwiderte der

Reichskanzler Graf v Bülow Wenn Glebocki Beſchwerden
über die gemiſchtſprachlichen Provinzen habe ſo ſolle er ſie im
Abgeordnetenhauſe vorbringen Die Rede des Kaiſers in
Marienburg war der Ausdruck des monarchiſchen Pflichtgefühls

Hierauf wird die Vorlage in erſter und zweiter Berathung
angenommen

ächſte Sitzung Montag

Preußiſcher Landtag
Gurzer Bericht der Saale Zeitung
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Das Haus nahm die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Ab
änderung des allgemeinen Berg geſetzes vom 24 Juni
1865 an berieth dann die Nachweiſung über die zur Errichtung
landwirthſchaftlicher Getreidelager für Herbſt 1801
bewilligten und aufgewendeten Beträge und erledigte
Petitio nen

Während der e wnr kam ein Schreiben des Reichskanzlers
Grafen Bülow z erleſung wonach der Seſſionsſchluß auf
den 14 Juni feſt geſetzt iſt

Die nächſte Sitzung findet Montag 11 Uhr ſtatt kleine Vor
lagen Petitionen

Ausland
Das Programm des Kabinets Combes

Jn der Freitag in Paris abgehaltenen Beſprechung wurde
das Programm des neuen Miniſteriums endgiltig feſtgeſetzt Es
lautet Aufhebung des die Kongregation begünſtigenden Geſetzes
von Falloux Durchführung des Vereinsgeſetzes zweijäh riger
Militärdienſt Verſtaatlichung der Eiſenbahnen
und Steuerreform Von der progreſſiven Einkommenſteuer
wurde vorlänfig abgeſehen um Rouvier die Uebernahme des
Finanzportefeuilles zu ermöglichen Mehrere Blätter widmen
dem Miniſterium Combes obwohl es noch nicht konſtituirt iſt
bereits längere Beſprechungen Figaro meint das neue
Kabinet habe alle Merkmale eines Kampfminiſteriums
während das Land doch ein Miniſterium der Beruhigung er
wartet habe insbeſondere erwecke der Umſtand Beſorgniß daß
Pellétan der ein Gegner der Eiſenbahngeſellſchaften iſt
das Arbeitsminiſterium übernehme Petit Republique
erklärt die Sozialiſten ſeien entſchloſſen das Miniſterium
Combes noch kräftiger zu unterſtützen als das Miniſterium
Waldeck Rouſſeau vorausgeſetzt daß es das radikale Pro
gramm auch wirklich durchführt Die ſozialiſtiſche raditkale
Lanterne bedauert daß Delcaſſe dem Miniſterium an

gehören ſoll erklärt jedoch das Kabinet werde durch eine ent
ſchieden antiklerikale und reformatoriſche Politik dies vergeſſen
machenir gaben geſtern bereits die Mehrzahl der neuen Miniſter

namentlich an Nachdem Rouvier das Finanz Portefeuille an
genommen hat iſt das neue Kabinet endgiltig konſtituirt und
ſetzt ſich wie folgt zuſammen Jnneres und Kultus Combes
Juſtiz Vallée Aeußeres Delcaſſé Krieg André Marine Pelletan
Finanzen Rouvier Unterricht Chaumié Handel Trouillot
Arbeiten Marnéjouls Ackerbau Mongeot Kolonien Doumergue
und Staatsſekretär für Poſten Bérard

Von mehreren Blättern wird gemeldet der Staatsanwalt
Bourdelles ſei zu der vorgeſtrigen Beſprechung der Mit
glieder des neuen Kabinets hinzugezogen worden wahrſcheinlich
um über die Angelegenheit Hum bert Auskunft zu geben

Wie Agence Havas mittheilt wird die Erklärung die vom
neuen Kabinet im Parlament abgegeben wird die Nothwendig
keit von Erſparniſſen zur Herſtellung des Gleichgewichts im
Budget betonen Die Regierung ſei entſchloſſen Reformen im
Budget vorzunehmen die eine gerechtere Vertheilung der
Steuern ermöglicht Eine Erleichterung der Militär
laſten werde gewünſcht Das Vereinsgeſetz werde ohne
Herausforderung aber auch ohne Schwäche durchgeführt werden
Die neue Regierung beabſichtige die von dem vorigen Kabinet
verfolgte Politik zur Vertheidigung der Republik fortzuſetzen und
die Machenſchaften jener Koalitionen die verſuchten die Armee
von ihren Pflichten abwendig zu machen und bei ihren gegen
die Republik gerichteten Unternehmungen mit einem Theile der
Geiſtlichkeit der ſeine Pflicht vergeſſen habe verbündet ſei

Nach einer Meldung der Daily Mail wird die Regierung
in den größeren Orten das Kriegsrecht binnen kurzem aufheben
Jn den neuen Bezirken befürchtet ſie auch nach beendigter
Waffenſtreckung der regulären Burentruppen dann noch auf
längere Zeit hinaus durch irreguläre Truppen beſchäftigt zu
werden Sie rechne damit daß ein Theil der deportirten
Kriegs gefangenen den Treueid nicht leiſten werden und
ſie beabſichtige die ſo Unverbeſſerlichen zu deportiren

Die Kabelcenſur iſt noch nicht aufgehoben Es foll

Haupt Sonderabtheilumg

Braut
Ausstattungen

Küchenwäsche

das erſt geſchehen wenn die Civilverwaltung konſtituirt iſt werksburſche daß er in vergangener Nacht mit noch zwei
Augenblicklich wird ſie ſchärfer als je gehandhabt was ver
müthen läßt daß die veröfſentlichten Telegramme nicht die zwei anderen h
ganze Wahrheit enthalten ſondern nur einſeitig die Lage be Zäblt und hielten in dem Strohdiemen
leuchten

Zum Frieden in Südafrika
Eine Nachricht die durchblicken läßt daß doch nicht alle

Burenkämpfer die Bedingungen ſo willig aufzunehmen ſcheinen
wie die engliſchen Blätter glauben machen wollen kommt aus
Pietermaritzburg Schalk Burger der zum Gouverneur von
Natal zum Frühſtück geladen war beſichtigte danach das
Konzentrationslager und ermahnte die Burghers ſich
in die Lage zu ſchicken das Vergangene zu vergeſſen und
die Vergangenheit der Uebergabebedingungen gemäß zum
Wohle Südafrikas zu begraben

Aus London kommen dagegen weitere günſtige Nachrichten
über die Waffeniederlegung der Buren General Kitchener
meldet nämlich aus Prätoria vom 7 Juni Die Uebergabe
der Buren nahm geſtern einen durchaus befriedigenden Fort
gang Jn Middelburg legten 440 die Waffen nieder Sie
lieferten ein Panzergeſchütz mit der Munition aus und gaben
auch eine Haubitze und ein Magazingeſchütz ab Jn Standerton
legten 289 in der Kapkolonie legten 255 unter letzteren 210
Aufſtändiſche die Waffen nieder

Der Vertreter des Londoner Daily Telegraph meldet ſeinem
Blatt er habe aus einer Unterredung mit allen hervorragenden
Burenführern vor ihrer Abreiſe aus Vereeniging den Eindruck
erhalten daß ſie es mit der Unterwerfung unter die Friedens
bedingungen durchaus ehrlich meinten Sämmtliche hätten
ihre Befehlshaberabzeichen abgelegt Ein Theil der jungen
Männer dagegen habe die Transvaal Schnalle am Hut
unbekümmert weiter getragen

OeſterreichUngarn
Die öſterreichiſche Delegation in Budapeſt nahm das Heeres

Ordinarium an und begann die Berathung des Heeres
Extraordinariums Jm Laufe der Debatte erklärte der Reichs
Kriegsminiſter über die Duellfrage könne er nichts Neues
ſagen der Offizierſtand habe ſeine eigenen Ehrbegriffe Der
Redner wies darauf den Vorwurf zurück daß er das Duell
weſen fördere Er erklärte ſodann die ſtrengſte Ahndung der
Soldatenmißhandlung für ſelbſtverſtändlich Und betonte die
humane Behandlung der Armee

Schweiz
Das Jnternationale Kriegs und Friedensmuſeum in Luzern

iſt in Gegenwart von 300 Gäſten aus aller Herren Länder
eingeweiht worden Die Eröffnungsrede hielt der Vertreter der
Friedensidee Henri de Bloch darauf durchſchnitt der greiſe
Paſſy der ſeiner Zeit als eifriger Verfechter der Friedens
beſtrebungen den Nobelpreis erhalten hatte das die Ein
gangspforte verſchließende Seidenband mit den Worten Jch
öffne die Thür einer neuen Zeit

Holland
SDie Königin Wilhelmina hat den Viceadmiral Zepers Veckens
beauftragt den deutſchen Kaiſer bei Gelegenheit von deſſen
Reiſe in die Rheinprovinz in ihrem Namen zu begrüßen

Dänemark
Der König ernannte geſtern den Finanzminiſter Hage

unter Belaſſung in dieſem Amte zum Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Gleichzeitig wurde die Verwaltung des Forſtweſens
vom Arbeitsminiſterium abgetrennt und dem Miniſterium des
Jnnern übertragen

Prvvinzialnachrichten
Wittenberg 7 Juni Zur Jnſpizirung der Geu

darmerie des hieſigen Kreiſes aus welchem Anlaß alle
Gendarmen heute hier verſammelt ſind traf geſtern abend von
Berlin kommend der Chef der Landgendarmerie General der
Jnfanterie Excellenz v Hammerſtein hier ein und nahm im
Kaiſerhof Wohnung Außerdem trafen ebenfalls noch mit ein

und nahmen dort Wohnung der Gendarmerie Oberſt Hak und
Major Kläber aus Halle
Eisleben 7 Juni Der Radfahrer Verein Eis

leben von 1901 feiert morgen in den Räumen der Terraſſe
ſein 1 Stiftungsfeſt

Berga 6 Juni Ein ſtattlicher Fiſch Jn Neu
mühle a d E wurde heute früh ein dreißig Pfund ſchwerer
Karpfen von einigen Fiſchern in der alten Elſter gefangen

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verſetzung ihres
Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Liebenroda Diözeſe Salza frei geworden
Sie unteifällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben
freier Wohnung das Grundgehalt der I Verſicherungsklaſſe mit 1809 M
Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch
Genmeindewahl Bewerbungen ſind baldigſt beim Königlichen Konſiſtorium der
Provinz Sachſen einzureichen Zu der erledigten evangeliſchen Diakonatſtelle
an St Stephani zu Kalbe a S in der Ephorie gleichen Nameus iſt der bis
herige zweite Pfarrer der deutſch evangeliſchen Gemeinden zu Paris Dr
Friedrich Klattenhoff berufen und beſtätigt worden Die neu errichtete
evangeliſche Pfarrſtelle zu Molmeck in der Ephorie Mansfeld i dem dis
herigen Hilfsprediger Kleemann verliehen worden Die erl igte evan
geliſche Pfarrſtelle zu Jrzl eben in der Ephorie Barleben iſt dem bisherigen
m denten und Oberpfarrer in Liebenwerda Auguſt Uhle verliehen
worden

Deffau 6 Juni Freib äder Auf Koſten der hieſigen
Stadtgemeinde wird auch im heurigen Sommer einer größeren
Anzahl Knaben der hieſigen Volksſchulen von den ſtädtiſchen
Bademeiſtern Schwimmunterricht in der Mulde ertheilt Auch
ſind an die Knaben der oberen Klaſſen eine große Anzahl Frei
karten zum Baden in den Anſtalten am Tannenheger und am
Friedrichsgarten verabfolgt worden

Beruburg 6 Juni Gefaßte Diebe Vorgeſtern gegen
Abend wurde aus dem Hausflur des Hotels zur Goldenen
Kugel ein größerer Muſterkoffer geſtohlen Die Diebe die
mit dem geſtohlenen Koffer geſehen wurden ſind ſo routinirt
und frech zu Werke gegangen und haben ſich ſo unverdächtig zu
bewegen verſtanden daß ſie unbehelligt von dannen ziehen
konnten Der geſtohlene Koffer wurde geſtern nachmittag er
brochen in der Nähe der Friedrichshöhe vorgefunden ſein Haupt
inhalt beſtehend aus einem Ueberzieher einer Winterjoppe und
div Kleinigkeiten fehlte während Muſter und Proben ſich
noch vorfanden Heute meldete ein walzender Hand

Walzgenoſſen in einem Strohdiemen e abe die
i hätten von einem z ohlenen Koffer erie geſtohlenen Sachen

verbhorgen Auf Grund dieſer Angaben ſtellte die Polizei Nach
forſchungen an und es gelang die geſtohlenen Sachen Se

ß
zur Stelle zu ſchaffen und auch die Spitzbuben in der Stadt
verhaften Die beiden Diebe wurden dem Gerichtsgefängn
zugeführt es ſind noch jüngere Leute ein Schloſſer aus Köthen
und ein Arbeiter aus Braunſchweig

Brannſchweig 6 Juni Ein 11 i riee Di eb Einem
Ziegeleiarbeiter ſind am 31 Mai aus ſeinem verſ logen
Koffer 30 M geſtohlen worden Der That geſtändig iſt ein
Il jähriger Schüler der den Koffer mit einem Feuerhaken auf
gebrochen hat Er giebt an daß er von einem anderen Schüler
zu dem Diebſtahl verleitet worden ſei dieſer et ihm et
er ſolle Geld beſchaffen damit ſie ſich auf der Maſch ordentlich
amüſiren könnten Das Geld wurde bis auf 45 Pfennige die
d gen in Limonade vertrunken haben noch bei ihnen vor
gefunden

Siebleben 6 Juni Jnfolge fortgeſetzterübler
Nachreden die durch nichts zu beweiſen waren ſeitens
einer Nachbarsfrau gerieth die Frau des Einwohners E hier
die ohnedies geiſtig nicht ganz normal veranlagt iſt in eine
derartige Aufregung daß ſie beſchloß freiwillig aus dem Leben
zu ſcheiden ein Verſuch der ihr ſchon vor einigen Jahren miß
lungen war Frau E trank eine Quantität Salzſäure und
würgte ſich ein Tuch um den Hals mit dem ſie ſich am Thür
drücker aufhängte Da auf das Klopfen einer Milchfrau eine
Antwort nicht erfolgte betrat dieſe die Wohnung überſah die
Situation und benachrichtigte eine couragirte Nachbarsfrau
Dieſe löſte ſofort die Schlinge am Halſe und flößte der Lebens
müden die geſtand auch Salzſäure getrunken zu haben warme
Milch ein fo daß ſich der Zuſtand der Frau raſch beſſerte Da
auch ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen wurde ſo iſt jede
Gefahr für das Leben beſeitigt

Weida 6 Juni Feuersbrunſt infolge von Un
vorſichtigkeit Geſtern abend wurde die Stadt durch
Feuerlärm erſchreckt Es brannte auf der Stunde von hier
im Walde gelegenen Schönen Ausſicht Sämmtliche Neben
gebäude mit vielem Holzvorrath und einigem Vieh ſind den
Flammen zum Opfer gefallen Die hieſige Geſellſchaft Caſino
hatte auf der Schönen Ausſicht Vergnügen darunter auch
Abbrennen vnn Feuerwerkskörpern von denen einer den Brand
verurſacht hat

Gera 6 Juni Die älteſte Schankſtätte Deutſchland s Der Umſtand daß vom 16 bis 21 Juni der
29 Deutſche Gaſtwirthstag in unſerer Stadt abgehalten wird
giebt Veranlaſſung darauf hinzuweiſen daß die Stadt Gera
ſich rühmt die älteſte Schankſtätte Deutſchlands zu beſitzen
Bekanntlich iſt es eine alte weit zurückreichende Ein
richtung der deutſchen Städte geweſen daß von Staatswegen
im Rathhauſe eine Schankwirthſchaft mit beſonderen Vorrechten
betrieben wurde Zu jenen alten Stätten zählt auch der
Geraer Rathskeller Es läßt ſich zwar nicht darthun ſeit
wann der Rathskeller vorhanden iſt denn in den älteſten
Stadtſtatuten vom Jahre 1487 befindet ſich die erſte zu
verläſſige Nachricht über ihn zweifellos iſt er aber von Anfang
an im Rathhauſe geweſen und zwar ſeit 1254 doch die Ur
kunden die uns darüber Auskunft geben könnten ſind bei den
großen Bränden die Gera heimgeſucht haben zu Grunde ge
gangen oder in Verluſt gerathen Der Rathskellerwirth hatte
in allererſter Zeit das alleinige Privileg fremde Biere und
Weine zu verſchänken Das Bierprivileg wurde 1834 aufgehoben

Dresden 6 Juni Folgen der Maifröſte Leider
beſtätigt es ſich daß im Weſten unſerer Stadt durch die Mai
fröſte alles Frühobſt zerſtört iſt nirgends erblickt man eine
Frucht an den Bäumen Selbſt die ſpäten Kirſchenarten um
Rennersdorf Herz und Lederkirſchen Ammern u dergleichen
dürften nur ſpärlich zur Reife gelangen da auch hier der Froſt
die Blüthenſtiele der damals noch nicht erblühten Arten

Stielchenfäule ertödtet hat Hingegen ſteht das Beerenobſt
überall prächtig beſonders die viel an Stelle des Weins um
Coſſebaude angepflanzten Erdbeeren tragen überaus reichlich
S

Sportnachrichten
Die kaiſerliche Yacht Alexandria ging heute früh von der

Matroſenſtation nach Berlin um mit dem Kaiſer an Bord an
der Regatta in Grünau theilzunehmen Jn dieſem Jahre iſt
die Yacht das erſte Mal vom Kaiſer zu einem Ausflug nach der
Pfaueninſel benutzt worden Am Tage vorher hatten Prinz
Eitel Friedrich und der Kronprinz von Siam ſich ihrer zu einer
Ausfahrt bedient
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